
Ltcha Caunty Patriot.
o l d brachte am Schluße unserer Zli

ung SI.ÜS.

Oijzniustrt Euch.
Täglich muß man sich mehr und mehr übci

zeigen, daS Misere (Gegner, die Copperheadö un
bereits an der Arbeit sind, u>

sich für dc» kommenden Wahlkampf zu organisi
rcn?»nd ihr Haupt-Bestrebe» dabei ist, d!
Republikanische Parthei zu bertl,cilcii und Vau
zn besiege». Dieser letzte Plan wird aber »ick
so gar leicht andzuführc» sei», den» wir wißcnnscrc Pflicht nnd solch ein i»ö Auge falleudc
Schritt kann uns nnr dazu anfeuern dieselbeauc
zu erfülle»

Doch tan» die Republikanische Presse »icht z>
bald daö Horn blasen für eine burchgrcife»d
Organisation unserer Parthei. Diev Ist kein
Zeit, für halb-wegS «.Maßregeln nnd eS ist dt
»niimgSiiglichk Pflicht aller Unlon-Zeitiingen
eine» drterminirtrn Standpunkt zn Gunsten de
Grundsätze, welche der Parthei Leben gcgebei
hat, cinziinchmcu Wir habe» de» WahlkamP
für 1868 begonnen, »nd gehe» wir glücklich am
demselben hervor, so geschieht dieß nur durch di
Gerechtigkeit unserer Sache »nd dadurch das; wi
energisch die Hände a» das Werk legen und »M
entschließen nnscrc Pflicht nnd durchaus gapulchti
weniger al» unsere volle Pflicht zu thu».

Der brave »nd tapfere Gen. Gr ant wirl
ohne Zweifel der Uulou-Caiididat »verde», mil
seine Thaten in dem Schlachtfelde, so wie fein
Sparsamkeit aIS Kricgösecretär, hat den Stimm
geben» bereits gezeigt, dag er gerade der rechte
Maiin für die gegenwärtige Zeit lft?u»d das
wir ihn auch erwähle» können, und erwähln
Werse», diev zeigt »iiö anch ja dav Murmel» de
CopperheabS »»d glebelleii-Zreiiiidc» im Vor>
a»S .

Rcpnbllkaiicr vou Lecha Caunty, th»t Ihr ir-
gciid etwas um den Geist von 1864 am lieber
z» erhalte», nnd iinö den Sieg im nüäMii Spät-
jahr zn sicher» ? Siege» inüße» wir, wen»
die Republik unserer Väter noch länger fcstbeste-
he» soll. Jetzt ist die Zeit »»> ClubS zu formi-
ren »nd unS für den endlichen Schlag vorzube-
reiten. Za, Republikaner, wir sagen nochmals,
orgaiii si r t E n ch! orga » lsirt Euch!
Und thut ?hr das, so ist somit, mit der Hülfe
von oben, der Sieg unS schon gesichert.

Hasttu schwimmen gelernt?
Eine Geschichte, die man sich von Klauseiibcrg

erzählt, wollen wir kiirlosnin halber, ebenfalls mit-
theilen. Ein Herr wollte nämlich ei» Mittel er-
funden haben, seines HauSkreiizcS, wen» auch
auf ctivaS kostspielige Weise, IoS zu werde». Er
fragte daher seine» Kutscher, ob er schwimmen ge.
lernt hätte; nnd als dieser eS niit Ja beantwor-
tete, und ein Meister i» dieser Kniist z» sein vor-
gab, so befahl er ihm, anzuspannen indem er ge-
sinnt sei, mit seiner Gemahlin spaziren zu fahren.
Die Hra» nichts BöseS ahnend setzte sich mit ih-
rem Gemahl in die Caleschc AIS das Gespann,
entlang des WegeS an dem Fliißc aiißcrhalb des
OrteS im Gange war nnd sie sah, daß ihr Mann
dem Kutscher durch daS Wasser zu fabreu befahl,
so stellte sie ihm die augenscheinliche Todesgefahr
vor; aber eS half alles Zuredens nichts; der
Kutscher mußte gehorchen, nnd kaum war dieser
i» den stark angeschwollenen Fluß hinein gefah-
ren, so wurde der Wagen von der Strömung ge-
hoben und umgeworfen. Herr und Kutscher
suchten nun, sich auf ihre Stärke im Schwimmen
ganz vcrlaßciid, daö Ufer zu erreiche». Die Zra»
aber erwischte in voller Geistesgegenwart noch
ihren gnt schwimmen könnende» Herr» Gemahl
bei den Haaren, und dieser mußte, ob er gerne
oder nicht wollte, in» nicht selbst zu Grunde zu
gehe», seine Last »och schwimmend a» daö User
drittgcii-iind nun bedauert der gute Mann nichts
mehr aIS daß Pferde und Caleschc pfutsch sind.

koman.
Ein komischer Vorfall der sich vor einige» Ta-

ge» ereignete wird aiiv Sinz erzählt. Derselbe
soll alldort ei» «icht mibedentendev Aufsehe» er-
regt habe». Ei» junger, hübscher, liebenswür-
diger Mann, anö gutem Hause, wußte sich näiii-
lich bei einer bildschöne» Hanöhcrrntochter einz».
schmeicheln, so daß sie dieselbe ihm auch schon zu
Zeiten eine« Riegel offen ließ. Hierdurch be-
güusligt, schlich sich derselbe, wie ev heißt, bereits
ciuigcmaic i» daö Schlafeabiiiet deö Mädchens
um dort die süßen Sliinden ziiziidringeu. EineS
Abends aber hatte er sich.in die gedachte Stube
geschlichen aIS seine Allerliebste noch in der Küche
beschäftigt war, nnd war unter daS Bett gekrochen.
Unglücklicher Weise kam aber die Mamma mit
ihrem stete» Begleiter, einem kleine» Hund, i»
baS Zimmer der Tochter. Der Hund roch bald
de» Licl'nidcn und fing an z» belle» Die
Mamma, einen Dieb oder dergleichen verinnth-
cnd blickt in alle Winkel; aIS sie den Eindring,
ling unter dem Bette sieht, ruft sie min i» ihrer
große» AugsN ~Ränder!" ?Mörder!" Sofort
Uesen ciieiido Leute herbei, da daS Haub ein Gast-
haus ist?sogar die Polizisten mit ihre» glizern-
den Sterne» liefe» herz» ?und min hatte unser
Held iui Angstschweiß gebadet, nnter dem Bette
Z,cn>orziilncchc», und zwar unter allgemeinem
Hohngelächter. Er war zitternd nnd lief schnell
aus dem Hanse »nd zur Vcrmcidling noch größe-
ren Aufsehens, am andern Zage anS der Stadt.
Julie aber wollte a»S Aerger den kleinen Hund,
mit seiner EolumbuS-Aasc vergiften?und wird
cd auch gethan haben oder noch thu». Und so
endete dcr Roma», dcssc» erstes Capitel im ?Ex-
trazimmer" das letzte aber im ?Schlafgcmach"
gespielt wurde.

Unserc^tourt.
Unsere Court dcr Vierteljährliche» Sitzungen

begann am vorletzten Montag Morgen in dieser
Cith. Ans dcr Bank dic Richter Jones und
Frei. John Groß, Esg , wurde als Vor-
maiin dcr Gränd-Znrh bestimmt; und jener Kör-
per wurde ans eine meisterhafte Weife durch Rich-
ter Zou e S angeredet ES kamen bann viele?-
sehr viele kleine criniinclic Rechldsälle vor dic
Court, dic auch in unglaublicher Schnelligkeit ab-
gehandelt worden sind. Zn dcr That, Richtcr
ZoucS hat, scit scincSHicrscinS, schon viclcßcchtö-
fälle wcggcränmt, manche gute und heilsame Re-
gel» eingeführt, und somit bcreitS schon dem
Cauiith eine» maiichcii schöne» Thaler erspart.

Tie Frükjahro Ivahlcn.
Hr. Wallaet, dcr Vorsitzer dcr Copp.rhead

Staalo-Coiimuttce, i,at cin Circnlar heranSgege-
dco, das ad er jetzt schon in iinscre Hände gefal-
le« ist ?worin die Rebetlenfrtiiiidc, Circlcrillcr
und Coppcrheadd angewiesen sind, alles auszu-
bieten was nnr möglich ist, in» so plele
jahrS-Wahleii zu trage» alo eS sich thun läßt
Dies natürlich ist auf dic Presidenten Wahl de-
rcchncl. Run, wcii» uiiscrc Gcgucr dies thun,so laßt unS ebenfalls den nämlichen Plan anv-
führcn ?abcr doch nicht bczüglich anf Betrüge-
rcicn »nd RiotS ?dcnn ?Ehrlichkeit währt doch
immcr am Längsten."

PoNSville ,Republikaner", cin gu-
tcb Union Blatt, Ist u»ö lctztc Woche, vergrößert,
verschönert und mit neue» Schriften gedruckt zu-
gekommen. Ei» Beweiß daß man da eine gut«
Zeitung zu schätzt» weiß und Willi, ist sie z» »li-

tcrstützcn Gedachte» Blatt gehört nun unter di<
schönste» deutsche» Zeitungen diese? StaalS?-
»ud wir wünsche» de» jungen Herausgeber» ei»
glückliches und gnt-bezahltiidtS Fortkommen Ir
dcr Zukunft,

Hvrrat, Gram!
Die von uijö angezeigie Convention der Soi

baten dieses Staats, wurde am sttcn Zaniia
zu Philadelphia abgehalten, Dieselbe war zahl
reich besucht »nd das Nesiiilat dcr Bcralhuug wai
daß Gcu, Ulysscv S, Graut, ciiistimmi
alö Candidat flu President nnd Andrew E
Curti li, als Caudidat für Vice-Presideut, i>
Crneuuiuig gebracht worden sind, Es sind diei
herrliche Ernennungen? nnd folgt die Nepubli
kauische Conveuliou im Mai »ach, »nd adoptir
die unmliche Candidatc», so ist weiter nichts nöthij
alö Älle auf die Wahl zn gehen »nd für sie zi
stimmen, nnd dann niüßcii dieselben mit eine!
überwältigenden Mel>ibei> erwählt werden?»nl
die Copperhead- odcrNcbcllcn-Parthcl wird dam
nach selbiger Zeit gehören, zn den Dingen du
einst waren, aber nun nicht mehr sind,

«S'Obigcr Schritt der braven ?Bube r
i Ii blau"' istlobcnSwerth-i-jasehrlobcnSwerth
Sie sind eS welche die Union gerettet haben, uul
wollten sir nun das Erriingeire wieder in du
Hände dcr Heinde, welche dieselbe zn zerstöre»
sich ciitschlogen haben, zurückgeben, um iinö All,
unglücklich zu machen? Nein dies werden ge-
dachte Helden nie thun ?zumal da sie die Mach!
die Wahlen zu regullren selbst vollständig und
um»icdcrsprcchlich iu ihren Händen haben. Drei
HochS für tliiz in lilue.,'

tkhrc dem sie gebühret.
Wir können nnS die Zeit nicht erinnern, wenn

nnS eine Sache mehr gefreut hat alö die, daß
Gen,, I«i n, e,« L S e I frid g e, v»v unserm
Nachbar Northampton, als Clerk de«
HauseS der Ncprefkntaotcn unserer StaatSgesetz-
gebniig envichlt worden ist-denn «»NN ein Mann
>» diesem etne solche Stelle verdienen kau»,
so hat e r sie derdicut. Wir alle ei innern unk
noch wclchcwtchtige.Dienste er nn» als Colone!
uud General w der Armre gdgen die Rebellion
geleistet hat Za, unter den vielen patriotischen
Herzen, in dcr großen Union Armee, trug er ei-
nev dct,aUcrgrößcst,cn in seiner eigenen Brust,
Später ernannte man ihn zn einem guten Civil-
Amte?da er aber nicht dazu einwilligte daö Er-
rnngcncden Rubellen wieder in ihre eigene Hände
zurück zu geben, so brachten eS die Evppcrheadö
auch bald wieder so Wut, daß er durch Andrew
Johnson abgesetzt wurde, Zür eine solche Er-
wählung sind die ~Bnden in dl an," dem
gedachten Hanse nicht nur geringen Dank schul-
big, indem sie ihm selbst, so wie dcr Gesetzgebung
zugleich Ehre macht,

ttndowmcnt Fund vcs Mühlenberg
Kollegium»

Seit dem letzten Bericht, hat dcr Schatzmci-
stcr cmpsaiigen (durch die Hände von Prof, F,
?l, Mühlenberg,) die Siimmc von L3UV, von
Hrau s)ctly Mühlcnbcrg Hiester, Tochter von
Ben, Mühlenberg, nnd Großtochter von Henry
Melchior Mühlenberg,

Tie Botschaft de» Gouvcrnörs.
Tic Botschaft des Gouv, Geary an die

Hesctzgcbnng, findet der In unserem heuti-
>eu Blatte, Co ist dieselbe ein geschicktes, inter-
ssautcS uud sehr belehrendes Documcnt, und die
lnion Parthci kann wirklich stolz darauf fein,
inen solch loyalen, geschickten und sparsamen
Yonbcriiör ;n Kaden, Doch dieselbe spricht fürich selbst, und hat nnscr Sob durchaus nicht noth-
oendig, Vaßt aber alle gute und loyale Bürger
ucselbe durchicscn, uud Alle werden finden, daß
oir cincn Gouveriiör haben, auf de» wir von
herzen stolz sein können,

Oer Union Bcgräbnißplatz, Der Allen-
taun Begräbnißplatz, und der

alte ?Kirchhof."
Herr Daniel Trump, welcher die Anf-

icht über diese 3 Begräbiiißplätze hat, die Gra-
mer grabt, und den bcizn-
oohnen bat, nm alles Nöthige zu besorgen?hat
>nS gefälligst eine Uebersicht vei Monaten, ein-
«ereicht, von den Begrädnißen, die er im letzten
Hahr zn besorgen hatte, nämlich:

Im Monat Januar, 16,
? ? Februar, 11.

. ? ? Äiärz, 14.
? April. 20,
? ? Mai, 13.
? ? Juni, 13,
.. Juli, 11.
~

?
August, 19.

~ ? September, 14.
' ? ? Oetober, g.

? November, 14,
? ? December, 17.

171.
Also 27 mehr als im Jahre vorher, Cv be-

liiden sich aber noch eine Anzahl andere Begräb-
nßpiätze in dieser Stadt, welche nicht in dieser
Zistc cingcschloßcn sind,

tLrt^knnungtn.
Die Armciidircktorcn von Lecha Cauiity, ha-

>en bci ihrcr letzten Versammlung für diesen
Zweck, folgende Ernennungen für das Jahr 1863
lkinacht:

Stewar d,?Thomas B, Faust.
A! atro » ?Zrau Mary Faust,
G eh, Ste wa r d,?Thomas Faust, sen,
Sol! eltor, ?Thomas B, Metzger,
Arzt e -Dr, W, Herbst und Dr, H, R,

tziartzell,
Schatzmelste r,?Franzis P, Jobst,

»«»Die Wege sind bei uns gerade zur Zeit
»S wir dies schreiben, sehr aiigcnchm und gut,
inb man kann mit dem Wagcn sowohl al» mit
>cm Schlittcü gerade nach Wunsch fortkommen,

inge steck t?Polizist Simons arre-
lirte am Solinlag einen Mann Namens Crißt,
auf die Anklage, von I, Allen Trexler, in dieser
Stadt, cinc Nolle Carpet, eine Säge, Spittoon,
Znber, Spiegel, Besen, Heind, 7 Hühner, n, s
a,',, gestohlen ,n haben-cinc zicmiichc Verschie-
dcnheit, nicht wahr? Cr arbcltctc an dcr Roll-
mühlc nnd befindet sich »u» im Caniily Gesäiig-
»iß,

sind berichtet worden, daß Richter
S Bo he'S Brauiitweiu-Breiiiierei zuCaston,
Iidcr letzten Donnerstag Nacht abgebrannt sei,
Verlust etwa Ll2,l>t)v, Daö Feuer entstand,
T'ie man vermuthet, durch die Mühle selbst,

Der Iveltbote.
Dcr allhier durch B F, Trexlcr, heraus-

?Wcltbote" ist uub letzte Woche mit
cinc,n sehr schönen neuen Titel zugekommen-»,
'o bemerke» wir auch darin noch andere schöne u,
Ziigeiityinc Verbeßeriingen Well wir lieben e»
lninicr zn sehe», wen» ei» Man» für feine Mühebelohnt wird?denn gedachte Verschönerungen
hätten hier nicht geschehen könne», wenn keine
Unterstützung da gewesen wäre,

'«ö-H en ry, Alias ?Pony" Savitz. ist
letzte Woche durch unsere Court auf 15 Monaten,
nach dem östlichen Znchthaiise vcriirthcilt Wörde»
?angeklagt uud üdcnvlcseii Diebstahl begangen
nnd Straßcnranb versucht zu habe»,

«S-Z» dem Senat dieses StaqlS befinden slck
11 neue Mitglieder »nd in dem Untcrhanse7(
liene Rcprcscntanten, Wir hoffen daß diese!
nngcwöwilich große Wechsel nnr für das best,
deb Staats und uns Allen sein wird.

Lecha Zlnk-Rollmühle, welche Ope-
rationen eingestellt hatte, nm Veränderungen u,
Vcrbcßcrnngcii zn ina6>en, ist wieder in Gang
gesetzt worden.

»S»Dic Wahl für StaatS-Schatzmeister fi».
det Sliorgen statt.

«S»E r n eii »n n g.?Unsere Cannty Com-
inissionerS iiabcn vor einigen Tagen E.H. Blank,
von dieser Stadt als KanfniaunS-Abschätzcr für

Lecha Cannty, ernannt.

UMs»)» Philadelphia creigneten sich während
dein letzten Jahre 18,089 Todesfälle. Also 3,-
130 weniger aiv in 1866.

»S'Goiiv. Geary, hat unlängst Dr. Gihon
von Philadelphia, als seinen Privat Secretär er-
nannt, an die Stelle des I R. Dungiinson, der
reslgnirte.

Das Fallisement der riationalban?^.
Der Comptroller des Geldumlaufs hat einen

Bericht bezüglich der FaUiftmente von National-
bankcii, die von 20. Juni 1863 diS 1. Oktober
1867 stattfanden, piibtizirt. Zehn Banken fall-

irtcn in diesem Zeitraum, welche ein Capital von
A1,870,000 hatten. Ihre Schulden betrugen
»I,lB7,9oo,«VauCirkulation und «3,372,200,-
00 an Depositen ?c. Total 84,560,000,00. Die
Cirkulation wird in voll bezahlt werden und er-
geben die im Ver. Staaten Schatz zur Sicherung
derselben deponirtcn Bondö einen Ueberschuß von
<25,000, der zur Tilgung eineS Theiles der an-
dern Schulden verwendet werden kann. AnS ei-
ner sorgfältigen Prüfung des NermögenSbestaii-
deö geht hervor, daß ungefähr 70 Prozent dcr
übrigen Schulden bezahlt werden können, so daß
der Total Verlust nur <1,000,000 betragen wird
Bon dieser Smnmc kann noch ei» Theil durch
Prozesse gegen die Stockhaltcr erlangt werden.
Der Coinptroller sagt, daß kein Banksystem und
wenn eS noch so vollkommen ist, dle Stockhaltcr
oder Depositoren vor plötzlichen Verlusten dewah-
reu kau». Das Falllscmcnt dcr Nationalbanken
sei meistens durch dle Unfähigkeit und Unehrlich-
keit dcr Bankbeamten verursacht worden, und durch
die kiarstc Acrlktznng dcS ScsctzeS unter dem sie
organisirt wunden. ES existircn jetzt 1673 Na-
lionalbankcii in dem Lande, und sallirtcn in 4
Zahrcn nurlo. Wenn dcr Nerlust dreimal größer
wäre, so wärc cr immcr noch nicht so groß, wic
)a» Fallissement der Royal Bank von Liverpool
>dcr Comincrcial Bank von Canada, welche als
Nustcr-Znstitute uiitcr dem englischen Banksyst-
!M galten. Die Regierung wird nur durch das
Halllsskinciit dcr MerchantS National Bank eiiicn
Lcrlust erleide».

Die
Dcr SchatzamtS-Sckrctär sagt in seinem letz-

en Bericht, daß i» fast jedem Staate ber Union
nehr Brennereien sind, alö ln ganz England.
>!icht weniger als 3000 Brennereien sind in de»
Ler. Staaten.

Die Steuern betrugen im letzten FiScal-Zahre
>ei alle dem nur 28 Millionen Thaler, also nur
.4 Millionen Gallonen WhiSkey gesetzmäßig
»ersteucrt.

Lächerlich wäre cS, dlcsc Angabe aIS die Sum-
ne dcr wirklich producirteu Quantität anzuneh-
nen z aber eine sonderbare Thatsache ist kürzlich
n Waschington an'S Licht gekominen, welche ei-
ie Idee von dcr ricsigcn Größe dcr Betrügerei-
n gicbt. Lctztcn Sommer wurde cine Order
>om Schatzamte erlassen in welcher die Annahme

»eS Ticemeter angezeigt und jeder Person, welche
»ie Absicht habe, eine Distillatio» zu errichten,
»efohlen wurde, eine Application für ein solche»
Zustrument zn machen, und zu gleicher Zeit den
Schalt dcS MaischapparatcS anzngcdcn. Die

Absicht war die Brennereien nach dem äußersten
Neyaii veo «pparaieo zu besteuern. 70v «p-
-»tikaiiten wurden registrirt, mit einem von den
lppllkantensclbst abgeschätzten GehaltberMaisch-
»ottlche von 509,289 Gallone» per Zag, also

Gallonen jährlich
Die Steuer zu 2 Thaler per Gallouc würde

!iue Einnahme von 305,573,400 Thaler im
etzten Jahre ergeben haben ?und nur 28Millio-

vom Commissär RollinS aiS wirklich
ilngezahlt berechnet.

Der Betrag, welchen dic Regierung allein von
>iesen 700 Breiuicreicn hätte erhalten sollen
vürde die Gesamuit-Einnahme aus alle» übrigen
Quellen dcr innern Stenern, Brennereien mit
ungtschlosseii, um 40 Millionen übersteigen.

200,000 Thaler ist daß Pflaster, welches der
Olstillateur-Ring auf den Mund der Opposition
egcn will, um Schweigen zn veranlassen ; zwei
Millionen würden sie sogar anwenden, wic man
)ört wenn dlc erstgenannte Summe zn klein ist
Warum auch nicht ? die Mittel sind ja vorhanden
)ie Wege offen I Könnte man hoffen, daß die
Hinanz.Eommittcc dies vereitelt lind Sicherheit
jegeii diese Betrügercicn schafft und dem Volke
>ie Stcucrdürdc erleichtert? Wir wollen Hof-en !

Das tLheleben.
Die folgenden schönen und wahrcn Gedanken

sind auS dcr Zcdcr jcncr rcizcndcnSchreibin
Bremer, deren Bemerkungen wohl als

gelten sollten: ~Täuschet nicht eiuS
)aö andere, sei eS in unbedeutenden oder wichti-
,cn Dingcn. Eine cinzige kleine Lüge ha» schon
!in ganzes Ehclebe» getrübt?cine kleine Ursache
hat oft gr,ße Zeigen. galtc nicht dlc Hände zn-
ainuicn, nm zu faiilciizcn Lauft nicht vicl von
hclni. ?Dcr cigcu« Zcucrhcrd ist mehr als Gol-
»cSwcrlh. Manche Heirath, meine Freunde, de-
zinnt wic dcr rofigc Aiorgcn »nd cndet dann in
Rauch nnd Dunkclhcit Und warum, denn, incliic
Zreundc?El weil das Ehepaar dersSumt, nach
der Hcirath cinandcr zu gefallcu, aIS wic vor dcr
Hcirath. Bcstrcbct cuch, meine Kinder, immcr
kinö bcm andcrn zu gcfallcii j haltct aber zn gleicher
Zeit Gott vor Augen. Spcndct nicht eure ganze
Licbc hcutc, soudcrn gedcukc, daß dcr Ehcstaud
auch seinen Morgen hat, und dcr morgcndc Zag
wieder cincn Äiorgcn. Sparet, wie man znsagen pflegt, Holz für den Wiuter. Ueberleget,
meine Töchter, wav dab Wort Weib i» sich faßt

vcrhcirathctc Weib ist des ZltanncS HanS-
kllanbc?in ihre .Hand muß cr HanS »nd Zami-'
>ic vertrauen, ja de» Schlüssel seines Herzens
übergeben können, sowohl als den Schlüssel seiner
Speisekammer. Seine Ehre »nd Hcimath sind
unter ihrem Verwahr ?seine Wohlfahrt in ihrer
Hand. Denket hieran ! Und ihr Söhne! wer-
bet getreue Ehemänner und gute Zamilienväter."

Geschäft» - Notizen
Dcr Adler Rleidcrladen.

Sehr gut Neues I
Wir vernehmen soeben, daß Hr. Ren den

H. Kram, den wohlfeilen Grozereicu Stohr
de» W. C. Smith, in dcr Bten Straße dieser City
käuflich an sich gebracht und im» noch ein voll-
ständiges «ssorteinenl Trockene Waare», vo» je.
dcr Benennung zu dem Geschäft addirt hat. ES
ist dicS wahrlich gut NcucS für das Volk?denn
Zeder weiß dag Güter neulich viele» im Preisegesunken sind-alle feiiix WIM sind erst vor ei-
»igen Zagen eingekauft worden nnd daher a»
den niedere» Preisen, während dlc anderen Stohr.
Halter noch gcnng von dc» thcucrc» Waare» ha.de», und doch auch ihre» Profit l>abcn wolle»
ES ist bahcr ganz klar daß wer ganz wohlfeil »an-
feil will, bei « H. Kram in dcr Bten Straße in.
Allcntaun anrufen muß. 2

Im Kleidnhandcl weltcif.rr Aileiitaiiii in t dcr
ganzen Weil, A!a» sagt, und nie glaube» aiich
mit Recht, daß iiia» hicr billiger einlaufe» taii»,
als in irgend ciiicr aiidcrn Stadt inuerlialb 2>»i>
Meile» von dieser Litt), Wer Klcidcr brauch!
darf mir »ach Allciitau» kommen, und cr wird
findc» was cr wnnscht, ES sind mehrere Klei-
dcrläde» hier, aber derjenige a» Z!o, 11, Ost
Hamilton Straße, wo Ihr dcn Adlcr oben i» dcr
Thüre sitze» seht da ist dcr rechte Ort, de»» dcr
Elgeiithiiincr hat sich fest entschloßt», alles z»
bitte». daS noch je i» Allcnlaii» war, »nd incint
man sollte ihn auch cinmal probircn?wcil mau
Inimcr z» sagcu pflegt Ohne versucht schmeckt
nichts ?»Hb ohne probiit findet man »IchtS auv.
Ja Hr T, V, RhoadS schmeichelt sich inimcr
noch de« beste» und billigsten Stock z» haben,
und dic bestcii ~gitS" iu dicscr Stadt zu mache».
Well da»»:

Frisch ans incin Volk crwachc d».
Und eile fiiichtigtn Schritts herz»,
Begreife waS ich »icine;
Atel» Lokal ich dir gewidmet hab',
Du bist mein Stecke» uud nielii-Stab,
Auf ewig bin ich deine;
Deshalb vertnndc ich dir »»»,

WaS ich gesonnen bin zu thu»,
Au jedem Tag dcr Woche;
Verkaufe» werd' ich sicherlich,
Wie eS versteht von selbst sich.
Wohlfeiler aIS alle andere;
Drum auf mein Volk, herbei, heran,
Erscheinet Alle Mann fiir Mann,
Vcrlaßl die stillt Kammer; ,
DaS waS Ihr suchet, dort Ihr findet,
Bringt alleS mit. seldst Weid und Kinder;
ES ladet Euch cin >.

T, V RhoadS,
No. 11 West Hamilton Straße, «llcntauii, 2

»L. S Scheimer unv Co,

ES ist ganz »nd gar außer allein Zweifel, daß
die Herren E, S, Schei me r daS größte Groß-
und Kicin - Verkaufs Geschäft in dicscr Stadt
haben. Dieser Tagc sind wiedcr große Seil
düngen von Waaren ciiigctroffen und wcrdcn zu
unglaublich billigen Preisen verkauft, Näniüch
Trockcn-Waarcn allcr Art, alle Artcn EärpctS,
Herrliche BläntciS nnd SchawlS, ciu Berg vo»
MiiSlinS und kurz allcS waS iu einen solche»
Stohr gehört. Alles findet man da so billigund
billigeraiv irgend sonstwo in Allentann, Diese»
Stohr zu besuchc» ist bahcr Zcdcin aiiziiralhc»
?wclchcr irgciid Trockcu-Waaren nöthig hat

«K,Jhr Stohr ist die dritte Thiirc oberhalb
dem Adtcr Hotel, nördliche Seite dcr Wcst-Ha-
iniiton Straße, 2

keue kommt oft zu spät.
Bci sthr vielen Leute» ist dieö »ur zu wahr,

Sit kaufcii a» manchen Orten für theueres Geld
Waare», wclchc bci genaiicr Priifnug nicht dic
Hälftc deS Preises wcrth sind, während ihnen
zu gleicher Zeit dic Gclegeuhcit sich darbot, iu
dcm wohlfeilem Stohr von Miller, Schrei-
ber und C o m p,, an der Ost Hamilton Str,,
nebe» der erste» National Bank, in Allentaun,
ihre Einkäufe weit billiger und besser z» machen
Wer an obigem Ort einmal kaust, sprichtauch
inimcr für einen weitere» Bedarf wiedcr dort an.
Ja dort erhält man Ellenwaarcn nnd sonstige
HaiiShaltnngS-Gcgeiistäiidc ungchcucr wohlfeil,
und so wohlfeil sic find, so gut sind sie auch 2

SM- T, D, Kc»iin cr er, in dieser- Siadi,
hat die schönste Auswahl Psciscii, Tabak-Säcke,
Cigarren-Casev, »Nd alle andere Rolionö, ver-
bunden mit seinem GeschäftS-Kach Er hat bie
schönsten Meerschaum Pfeifen, dic noch jc nach
diefrm Ort gebracht worden sind. Mit Eigarren,
Tabak, Pfelfcn. n, 112, w bcsorgt cr alle Parteien
die eö wiinscheii, kiitwebcr beim Großen odcr
Klcinen, ganz billig, 2

»iS'K räincrö Eckstohr ist dcr Ort wo man
guic Bargainö inachcn kann. Ein neuer Ver-
rath von de» besten Güter, an niederern Prei-sen als je, wurden heute schon wiedcr erhalten.
Man kann da dic besten und wohlfeilsten Güter
in der City kaufen, ' L

«S» Zür die besten Austernpeiv, MinzpeiS,
dcstcn TnrkcyS, Sauerkraut »nd überhaupt alieö
waS auf den Tisch gehört?muß man an dcn
Krc»zschlüsscl in Allcntaun,,stoppcn"?wenig-
stens so glaubt baö ~Hosc»sack-Männchen," n,
war baö glaubt, ist inimcr ganz richtig, und dic
ihn kennen, sagen ~Ja und Amen" dazn, 2

i ktL»e richte.
Preis« in Nlllentaun am Uontaa.
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Ber heirat be t
Am vorletzten Sonntag Abend i» dieser City,

am Hanse vo» Lewis Klliinp. durch de» Ehrw,
Hrn Brodst, Hr, Fricdnch Sohmcrkcr, mit Miß
Sophia Lchr, bcidc vo» Deutschland,

Vor einigen Tagen, durch dcn Chrw. A, Z,
G Diibö, Hr, Henry A, Sheridan, mit Miß

Levina Gackenbach, bcidc vo» Odcr-Macuiigic,
(Durch Pastor A, I, G, DnbS )

Am 24sten Deccn»dcr, Hr, Albert Kern, mit
Miß Lizzie Knecht, beide vo» Nord-Whcithall,

Am nämlichcii Tagc, Hr, Zosiah G, Albright,
von S std-Whcithali, mit Miß Anicnda At, Cbcr-
Harb, do» Nord-Whctthall,

Am 29stcn Dcccnibcr. Hr, Gideon Bonse, mit
Miß Amanda Maria Acppcr, bcidc von Coplah,

G e st o r b e«.
Heute vor 8 Tagen, in Philadelphia, Zohn

F. Haibach, Esq,, früher ei» Einwohner dicfcr
Stadt. lind für viele Jahre Vorstnger in dcn
Reformisten-und Lutherischen Gcmciiidcn, sowie
ciiistcilS cin FricdcnSrichicr im 1 stc» Ward der-
fclbcii. alt ctwa 7t) Jahre, Seine Ucbcrrcste
wurde» hichcr gebracht, und am letzten Donner-
stag zur Erdc bestattet.

Nachricht
wird hiermit g»g»b»n, daß di» Unterz«ichntt«n al«
Administrator«» der Hint«rlassenschaft der ver-
storbenen Maria G»i g» r. lttzthin von
Htidtiberg Taunsch p. LrchaCaunty, an
gestkllt wordtn stnd. All« Dtkt«nlg«n, welch« noch
auf irgtnd tin« Wtlst an btsagt« HtnttrlasstN'chaft
schuldig find, wtrdtn Hl«mit »rsucht, innerhalb 6
Wochen anzuruftn und abzlibtzahlrn?und Solch«
dl« noch rechtmäßig« Forderungen hab«n mögen,
find «btnsall« «rsucht, solch« tnn«rhalb brsagter
Zeit wphlbestättgt »inzuhändigen, an

?»el p. Gtiger. t
.

David Hottenbach, j
Januar t4, 1863. nq<>w

i nentlzs oxecu-
tvljat tde ?atriot Otlice.

Good und Ruhe,
! Agenten füc den Verkauf vo>l l egcnlem Tlgen-

th,i>», Versicherung« ÄgtNte», und Leih Bank.

Office im Ä-!äutc der Eisten Natloaal-Bank.
Person«» welch« liegendes Eigenthum zu kaufen

therm Vorihcil, irrn» st- un« den Verkauf dessel-
ben übergebe» Unsere Verkaufs Liste umfaßt fol-
gende Bisitzihüme.- -

No. 9. ?Sin L-stockigeS Främehans
in vortrefflicher Ordnung, lgbei 3t) Fuß ?Penn
Straße zwischen Walnut und Union.

No. 22. ?Eine herrliche Eck Lot, kl> bei 230
Fuß, Nordost Ecke der Sechste» und Chew Straße.

No. l 3 2-stöckige» bockstkinrrne« Wohn-
hau«, mit 18 Neden-Lot. aus d<r Südseite der

No 12.-Ein 3 backst tnerne« Wohn-

billigv rkaust G.legtn auf der Westseite der 10,
Straße, zwischen Hamilton und Linven. Besitz
am lsien 1868

No. Ii dreistöckiges Wohnhaus mit
einer elnflöckiglen Küche ?Haupihau« 2V bei 39
Küche l 2 bet lk. Preis SZMll,?Sl,o99 beim
Besitz,BilanzaufMortgag» Slidfiteder Walnuß
zwischen der 9ten und I9ten Straße

No. ll'.-Ein 2-stöckigeS backsteinerne» Wol-n
Haus mit einer einstöckigen Främr Küche, Schiefer
Dach, in 1366 gebaut, in voiirefflicher Ordnung,
schön gelegen .-uf der Ostseit» der 9ten Straße,
zwischen Linden uud Turner,

No. >5 ?Ein 2-siöckige« bickstemerne« Wohn-
haus, mii einrr Waschküche, -n gutcr Ordnung;
Lot 39 bei 9 Fuß, mit Obstbäumen und Trau-
benslöckeu?Union Straße zwischen der 7t»n und
Bten. Sehr billig.

No 23, 24 und 25 Drei zwtistöckigte, mit
ZSi»ser geleckiiu Främ Wohnhäuser Grö? l5

bei 28, u 4 Stuben In jedem Haust ?Lotten 119
Fuß ti,f; n,u gebaut und gelegen an der Nord
seite dir Görden Straße. Preis, SllltXlsüro
erst»; Z 1925 fit,« zweite und ?!975fürS dritt»
Bedingungen, Dt» eine Halste Bar bezahlt zu
werden am lsien Äp.il 1868?Bilan, auf Mort
gage Si» werde» zusammrn oder einzeln verkauft,

'>to. 28 ?Ein zwelstöck:gtes mit Schiefer ge-
v.cktes Främ Wohnhaus, mit einer zwristöckigten
Främ Küche, k Stuben mit »in»m fertigen Gärret;
12 Fuß Seltlotte, schöne Verschiedrnheit v. Frucht
bäumen, Hau« neu und etil» gewünscht» Heimath
Gelegen auf der Ostseli» d»r Sien unterhalb der
Walnuß St,a?, Prei«, S 3 099 »'.099 am
lsien April IBLS, wann B-fitz gegeben werten
wird Bilanz auf Mortgage

No, 36 -Ein 3 siöckigteS backäcincrncs Wohn
hau« mit etnrr angebauten l-stö>tizten backsteiner-
n»n Küche; Inguiem Zustai de Gelegrn auf der
südlichen Seite der Walnuß Straße, zwischen der 9.
u ivten. Hauhthau« 23 bei 2l Fuß und Küch»
l 2 bei 16- Verschiedenheit von Bäumen ?3 -

299. Bedingungen leicht
No 32?Ein herilicheS drt!stöckigte« backstein-

»rn»s Wohnhaus, mit »in»m zweiflöckigten Sprts»-
zimmt» u Küche angebaut. Gelegen der öst-
lichen Seit, der S, Straße. Hauptbau« 22 bet 35
jsuß ?peiseztmmer «, Küche l 6 bei 38 Fuß. Ver-
beßerungen flnd Rang», Bodzimmer. Waßeeclos
set, doppelt» Porch zurück und »ine Anzahl Frucht
bäumen ;In guter Ordnung Besitz ,!>lrd gege.
den am lsien April 1868

No 35 -Einherrllch»»2 fiöckiate« backsteinirneS
Hau« 16 bei 28, Lott» 35 Fuß Front an der 7t»n
Stra?, bei 239 tief. Gelegen auf ter Westseite
der 7ten Straße, zwischen der Ehew und Gordon ;
in guter Ordnung. Verschiedenst von Fruchtbaa-
men. Preis S 2 399

No 33 -Eine schöne Lotte 36 Fuß in der Fronte
u, > ldFuß tief, gelegen auf der ösilichrn Seite der
l9tin Stra?, zwischen Turner und Chew

No. 42, ?Ein ,'i-stöckigtts backst»ln»rnc« Wohn-
hau«, mit einem Främhau« im Hintergrund der
Lotte, welche« sSr 579 verlehnt werden kann, gele-
gen auf der Nordsrit» d»r Turn»x Straße, zwischen
d»r Bu9, ; In guter Ordnung Wird an einem
Bargain verkauft,da der Eigenthümer nach Arsten
zu ztehen wünscht,

No 43,-Ein herrliche« 2-stöckigte« backsttinernes
Hau« mit einer angebauten 2-stöckigten Küche,
sammt einer 79 breiten S»ttlottt,gkl»g»n auf dem
Südöstlichen der gten und Jackson Straße
Wird sehr billig verkaust
No 46 -Ein»auSg»z»ich»»tePrivat Wohsungauf

der Nordsett» der Linden Straße zwischrn d»r Bten
u 9ten. Haupthau«,2s b»139; Sptisezimmer l5
bei 24 ; Waschküche 14bei 15, Wird wohlfeil
verkauft,

No, 49 ?Ein 2-stöckigtr« backsteinerne« Wohn-
hau«, in guter Ordnung Hauptgebäude 20 bei A2;
Küche 12 b»t 14; sehr schön gelegen aus der
Südseite de» Walnuß Straße, zwischen der Bten
und 9ten

No 52?Ein vortrefflich»» drelstöckigte« back
sttintrne« Wohnhau«, mit 1j Acker Grund.?
Haupthaus hat 18 Stuben und kann al« »in Hotel
gebraucht werten, 'Es hat »inen Zräm Sched
35 bei 59 und ist in guter Ordnung Bedingrm
gen leicht. Gelegen tn schnecksvili», Lecha Eaun
ty. Pa,

No 53. ?Eln zw»iflöckigt»ö Främ Wohnhaus
In voririflicher Ordnung, mit einem backsteiner-
n»n Stall 29 bei 28, so wl« »In»m Vl»rtel Acker
Land, Geleg ntn Schneckivtlle, Lecha Caunty,
Pa.

No lt.?Ein herrliche« zwtistöckigte« back-
steinerne« Wohnhaus. Haupthau« 29t bei 39
Fuß Cßstube und Küche 14 > bet 28 Fuß sammt
tinem 17 Fuß Nebenhof; gelegen an der nörd-
lichen Settt der Llndcn, oberhalb der 9ten Stra-
ße, vas ganze Haus tst tappezlrt, eine Anzahl
Fruchtbäume auf der Lottc. Badstube und Was-
str-Closs I in dem Hause. Wird wohlfeil ver-
kauft

No. 13, 6 mit Schiefer gedeckten zweistöck
igten backsteinernen Wohnhäuser, l 6 bri 2k Fuß,
in guter Ordnung. Lotte IK9 in der Fronte u.
tB9 Fuß tief; gelegen an der nördlichen Stite
dtr Libtrty Straß-, zwischen der Front und der
Lecha Thal Eisenbahn, im 6itn Ward. Preis
86,999. Besitz wird am tsten April 1868 ge-
geben.

No 37. ?Ein herrlicher vierstöckigter Gt-
schäftsstand. gelegen auf dir Nordseite drr Ham-
tlton Straße, nächste Thüre zu dem Ällen Hause >
schön verferttgt, mit Verbeßerungin für GeschäftS-
zweck». BastMtnt »benfall« schön verfertigt
Bedingungen Bargeld,

No 5l.?Ein zwilstöcklzte« Främ-WohnhauS,
Lotte 20 Fuß an der Gordon Straßt, btl 115
Fuß tief?tn gutem Zustande, und wird wohlfeilverkauf

No 55.?Eine prächtige Lotte, 135 Fuß In
Front bet 125 Fuß tlrf; gelegen aus der Nord-
seite der Jackson Straße zwischen der Bten und
9ien Wird an einem Bargain verkauft

No, 56. ?Zine schätzbar« Foundrp und Ma-
schinenschop. Das Eigenthum ist gelegen in Lo>
cust Balle», Lecha Caunly, ttwa IL Meile von

Coopersburg und der Nord-Pennsylvania Eisen-
bahn ; da« Foundry-Gibäud, ist 39 bei »9 Fuß;
Maschincn-Sch ip 24 bei 69 Fuß; Waarenbaus
29 bet 24 Fuß. mit »inen, Schmiedschap?alle«
in guter Ordnung und wird getrieben durch eine
niefehlende Wassergewalt Dies Eigenthum wird
in Stücken verkauft ?irgend rlne Maschienerie u.
Zugehör, oder das Ganze zusammen. Für «ei-
trr» Besonderheiten ruft man an bet Good »

N u h », ll»gendt Eigenthum-Agenten, Da« Ei-
genthum wird wohlfeil und an leichten Beding,
unge» abgelaßen.

57. ?Eln zwelstöck'gteS backstcinernes mit
Schiefer gedecktrS u Bafement verfertigtes Wohn -
hau« ; zw! i Stuben auf jede«» Flor?das ganze
Haus tappeztrt und In vortrefflicher Ordnung ;
gelegen auf der Ostseite der 4ten Straße, zwischen
der Hamilton und Walnußstraße Preis SIS99

No, 54.?Sine herrliche Lott». 39 Fuß in der
Fronte an Chewstraßc, bri H 5 Fuß tief; gele-
gen auf der südlichen Seite der Chewstraße zwi-
schen ter stcn und 6len

No 59. ?Zwei prachtvolle Lotten, 69 Fuß
in der Front« und 239 tiif; gelegen a fdrr
östlichen Seite der 6ien Sir.ch', zw scheu de, Ehew
und Gyrd«n. Sie find gerade wie genünscht mit
Obstbäumen bepflanzt, so wie »uch
und stnd gut mit Kurbsti. .!!vers»b»n, unv so Ist
das Pflasttr vo? »rster Güi». Wkrten wohlfeil
verkauft

No. 69.?Eine hcrrlickr znttstörtijitc b ckstein
ernt privat Wohnung, an der 9ten Stra?, zwt-
schiu dcr Liberty Straße und Rurich Cduük «vt-
nu« Haupt!>aus 24 bei 32 Fuß; Küche und
Eßstuben 16 bet 32 Fuß. mit einer doppelten
Porch Drei ersit Güie Cisternc, Främ Stall,
26 bet 26 Fuß. mit Z Acktr Erdbeeren, einer Ver-
schiedenheit von Fiuchtbäumen; tn guter Ord-
nung. Wird wohlfeil verkauft und dl» B»dlng-
ungkn stnd leicht.
T. H Good, E. D Ruhe.

Januar 7. nqll

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den 7ten Februar, 1868,
nächsten«, rmi I Uhr Nachmittag«, sollen am
Haus» des Un«»»z«lchntt»n. tn Obtr-Macunglt
Taunschip, Lecha Caunty, solgendt Artikel auf
öffentlicher Vendu verkauft werden, nämlich-

M
Pferd», darunter ein guttr Litder. eine 4 jähr-

rige geschwinde Mähr», all»in und doppelt zu g».
brauchen, Milchkühe, darunter »In» mit Kalb, ein-
ig» Slück tung»s Vi»b, Coiwald Schaas», Wägen,
darunter «In schwerrr Wagrn und »in Mühl-Wa»
g'N, «In« leicht« zw«ipf«rdt Carriag« mit Dtichs«»
und Lannen, »In Fallingtop Wagen, doppeltes-
und einspännige« leichte« Pferd»g«schirr. »In» leicht»
Deichst! Jagdschlltten. »in» neue Egge, Wtlsch-
kornpflug. Welschkornpflanzer, »in» Anzahl ge-
wöhnllche Pflüge, 2 3 furchig« Saatpflüg», Heu-
leitern und mel, 2 Buffalot Ftiit, tine
vreschmaschint, Fäßer, Fleischstänner, Better und
Bettladen, Bureau. Tischt, Stühlt, und sonst noch
vitle andere Artikel zu umständlich zu melden.

Dir Bedingungen am Veekaufstagt und Auf-
wartung von

William Mink.
Januar 14.1863. nqtV

DKs

Cärpet und Ocltuch

von

E S. Schtimer und Co.
No. 5 und 7, West Hamilton Straße,

Allentaun, Pa.

UUZKMV».
mit allen den letzten Styles und Pat-

terns, und die

Preiße Herabgesetzt
Wir halten z?m Berkauf alle dt» folgenden

populären Vkrfrrtlgungin,
Body Brüssels, Hartford u. Lowell,
5 Främe Englisch, Ertra 3 Ply,
5 do Hartford, Imperial Ply,
5 do Bigelow, Superfinc Ply,
Englisch Tapestry, Medium Superfinc,
Croßleys do Smith TapeStry In-

gram,
Stoddarts do
Smiths do

Philadelphia Supcrfiiie Ziigrain,
do Zcinc Jngrain,
do, Gewöhnliche Ingrai»,
do, Wollcnc und Worfled

Jngrain,

Lenster-Shädes und Curtains,
von allen Benennungen. Style« und Prrlßtn,

Dtcember 24- nqb

0 Acs! O Jes! O Ms!
Jetzt ist die Zeit!

Großer Verkauf
Auf öffentlicher Auetion.

18tcn."»ttd Samstag»
dcn 2üsten Januar »nd

' SainstagS dc» Istcn
« MI Hcdniar, 1868, soll am

Stoiir dcd Ulilcrjcichiictc», i» Dcibertdvillc, Hct-
dclbcrg Taiiiischip, Lccha Caunty, cinc großartige
Aiictio» abgchaltc» wcrdc», dci weichn

Allerlei Stohrgüter,
vo» dcr bcstc» Qualität verkauft wcidc» solle»,

j Sein Assoilcincnt ist cin vollständiges, »iid solche
Ärtikel wcidc» stctS anbgcdotcn wclchc die Bci-
wohncildc» wstiische». Wohuct daher dcm Vcr-
kans alle bei. denn eS versteht sich von selbst, daß

> da groftc NargainS zu machen sind,

> «W»Dit Äiictioiibeginnt an jedem dcr genann-
ten Tage, um 12 Uhr Mittags, so wie zeitlich dcS

> Abends,
! llSi"Obigcr Stock kann auch ziisainiiic» ge-
kauft, »nd dic Stvl,rstubc daz»vkrlkhntwcideii

cinc Pciso» dic ci» solches Geschäft zu de-
ginnen wünscht, wäre auch dic» cinc schr vor-
thcillMe Gclcgcnheit?cinc Gclcgeuhclt wic sie1 iiiirsehr feite» a»,zutreffe» ist,

5V L Hceker.
Januar 7, 1868, ?qbP

Ertra scharfe Soda-Asch,
j zum Seifrkochen Zu hab«n bei

I B Moftr Apotheke

Erecutors-Verkauf
von dem

Liegenden Vermögen
oder der Heimstätte des verstorbenen

John Säger, Tsq., letzthin
von Sägeröville, Heidelberg

Taunschip, Lechs Caunty
Pennsylvania,

welch,« liegende Vermögen auf öffentlich«,! vendu
zum Verkauf angeboten werden wird,

Auf Samstags den jsten Februar,
nächstens, um l Uhr Nachmittag« auf dem Zi-
gemhum selbst.

Daßeibe besteht au« zwei Strichen Land, näm-
lich -

No. i, worauf die Gebäude errichtet
sind,

«st g-legen In de», besagten Städtchen SSgereville,
tn Heidelberg Taunschip, Lecha Eaunty. u Staat
wie vorbcsagt; gränzend an Sander von Peter
Ml'.ier, Phaon A S?mm«l, Peter Schneider und
Abraham Peter; enthaltend 19 Acker und 29
RuihtN, genaues Maaß Die Verbeßirungen
darauf bestehen au«

Einem zweistöckigten wetterge-
boardcten Block-Wohnhaus,

Schivtlztr-Scheutr, und andere
nothwendige ÄußengtbSude, Der besagte Land-
strich, oder besagte Sötte, ist gleichfall« wohl mit
Ätpftlbäumen und andern Fruchthäumenbepflanzt.
Ungefähr 5 Äcker davon find Wiesen, und der
Rest Ist Bauland In einem hohen Stande der
Tultur, und unter gulen Fensen.

No. 2, ist eine Lotte Holzland,
bewachsen von verschiedenen Sorten Holz; grän-
zend an Länder von Peter Miller, Abraham Pe-
ter. Pcier Schneider. Levi Peter und Nathan P«.ter; enthaltend 10 Äcker genaue« Maaß.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-
Samuel z Aistler, Ix'or.

Januar 7. 186g. . ?qbV

Oeffentlicher Verkaufs
Von 78 schätzbaren Baulotten»

Die Untcrzcichnctcii werden auf Samstag« den
ISten Januar u.in 2 Uhr Nachmittags, an dcm
Allen Hause in der City Allentaun

78 gewünschte Baulotten
öffentlich zum «erlauf anSdleten; grcnzcnd an
die Eity-Gränzc» und frontcnd an die Bte 9tc
»nd Liberty Straße», Diese Lotten sind herrlichgelegen und aiS «nblilkcfkir Wohnhäuser könne»
sie in dieser Umgegend nicht übertroffen werden,?
Personen die Baulotte» zu kaufe» wünschen soll-
teil nicht fehlen dieser Begcnheit ihre «iifmcrkfam.keit zu schenke»,

Bedingungen der Bezahlung; 1« PcrccntEafh, 40 Percent am Istcn Aprii 1868-Bilanzan Mvrtgage, zahlbar am Istcn «prii 1869,
Entwürfe »nd MäPS von dcn obigen Lotte»

könne» an der Office der Untcrzcichnctcii cr!,ai.
lcii werden,

.

Sie werde» gleichfalls am nämlichen Tage die
folgenden Stocks zum Verkauf aiiSbictc», näni-
lich;

20 Antheile der 2ten National Bank,
80 do ~ «llcntaiin National Bank,
26 do ? Allcntau» Waßcr-Compagnie.

Gosd und Ruhe,
Liegende EigeiithuinS-Ageiiten.

Zanuar 7, 1868, nqdV.

Geschäfts-AüWung.^
Et wird hierdurch bekannt gemacht, daß die

Unterzeichnrttn mit dem heutigen Tage (l. Jan-uar 1363) die seither zwischen ihnen bestandene
Geschäft« Verbindung aufgelöst haben.

Alle ihnen übertragen», aber noch unerledigte
Geschäfte werden von Hrn A. G. Haumann bi«
zur Zuriickkehr de« Hrn. G «, Aschbach au« Tu-
ropa besorgt werden.

Der Civil Ingenieur-Zwelg der Firma wurde
den HH Lehr und Smery übertragen, welche fie
hiermit dem Publikum empfehlen und für die fie
ste höflichst dir Gunst und Unterstützung ihrerFreunde und Gönner erbitten

Allentaun, 1, Januar 1863.
G. A. Aschbach,
A. G. Haumann,

Lehr und Emery,

Civil-Jngenieure,
Office: Südwest.Ecke der?enn und Hamilton

Straße, Allentaun, Pa.
Capt. S-D. Lehr. RA. «mery,

Die Unterzeichneten, welche da« Eivll-Inge-
nieur-Department der neulichen Firma Aschbach
und Haumann übernommen haben, machen hier-
mit der Bürgern von Lecha und den angränzenden
Tanntie« bekannt, daß fle vorbemerkte« Geschäft
fortsetzen werden und fle bitten achtung«voll um
die ihren Vorgängern erwiesene Gunst und Unter-
stützung,

Unser» proftsfiontll« Aufmerlsa»kett wird fol-
genden sptziellen Zwtigen gewidmet sein -

Land- und topographtsch»n Ltrmessungin, Town-
Au-legungen, Vorarbeiten für den Bau von Ei-
senbahnen und öffmtlichen Wirken überhaupt, mit
den nöthigen Bericht»», Sp»zifikatlon»n und Ut-
btrschlägrn. Zeichnen von «arten und topogra-
phischrn Plänen, Vau-Entwürftn und Abrissen für
Patente.

S D. Lehr.
R. R, lkmery

Jan. 8.

Mablmühle
Auf öffentlicker Bendu zu verkaufen.
«uf Samstagv dcn Istcn Zedruar, 1868, »in

1 Uhr Nachmittag», wird auf öffentlicher Bend»
verkauft wcrdcn,

Eine gute Mahlmühle,
AzMj«Wlmit 11 Acker Land, mchr odcr wen-

gciegcn in Niedcr-Maciingie
Taunschip, Lccha Eaunty; gränzrnd a» Land
vo» Solomon Diefcndcrfcr, Pctcr Schi.ieicr,
»nd dcS Uiitkrschriedcnc»,?Die kdrige» Lcrdes.scriiiigc» dara»f bcstchc» a»S cincm sttiiicriieui
Woh »ha Ii S, Biockscheiikl , und anderc Nc-
dcngcbändc.

Dic Bcdingiiiigcn am VcrkaufStage durch
David Danner» Scn',

Januar 14, .

Nachr i'ch t
»Ird hiermit g»g»bm, daß d»r Unt,rz»lchnete al«
Administrator der Hlnterlaßenschaft deS »er«orb».nen Andreas Reih, letzthin von Lyn»
Taunschip, Lechs Caunty, ernannt «ordn, ist
All» Diejenigen daher, welche noch an besagte
Hintnlaffenschast schuldig sind, sind hierdurch aus-gefordert innerhalb 6. Wochen anzurufen und
abzubezahlen,?Und Solche di» noch rechtmäßig»
Ansprüche zu machen hab»n, find gleichfall« ei sucht,
solche i»n»rhalb d»m nämlichen Zeitraum wvhl-

! bestätigt einzuhändigen an
Zohn A. Reitz, «dm'or.

! Zannar 14.1863 nq6m


